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Jeder hat mal einen Tag  
wo er sich und alles nicht mehr mag 
Ist das Glück auch noch so klein 
Fühlt man sich schwach und ganz allein 
Schick alle Sorgen in den Wind 
Sonst machen sie die Seele blind 
 
 
 Gib niemals auf, trag die Sorgen weit hinauf 
 Auf den Berg dort lass sie stehn 
 Und schon kannst Du die Sonne sehn 
 Gib niemals auf, fass immer neuen Mut 
 Du wirst sehn, es wird weiter gehn, bald geht’s Dir wieder gut 
 
 
Wenn in Dir die Seele brennt 
Wenn der Zweifel in Dir alles hemmt 
Dann lauf los und halt nicht an 
Schieb alles weg auf irgendwann 
Denn wenn Du glaubst es geht nicht mehr 
Kommt irgendwo ein Lichtlein her 
 
 
 Gib niemals auf, trag die Sorgen weit hinauf 
 Auf den Berg dort lass sie stehn 
 Und schon kannst Du die Sonne sehn 
 Gib niemals auf, fass immer neuen Mut 
 Du wirst sehn, es wird weiter gehn, bald geht’s Dir wieder gut 
 
 
Manchmal schwindet alle Kraft 
Man fühlt sich so leer und abgeschafft 
Man versinkt im eignen Leid 
Glaubt jedes Ziel ist viel zu weit 
Doch wenn Dein Lebensmut auch wich 
So glaube trotzdem stets an Dich 
 
  
 Gib niemals auf, trag die Sorgen weit hinauf 
 Auf den Berg dort lass sie stehn 
 Und schon kannst Du die Sonne sehn 
 Gib niemals auf, fass immer neuen Mut 
 Du wirst sehn, es wird weiter gehn, bald geht’s Dir wieder gut 
 
 Du wirst sehn, es wird weiter gehn, bald geht’s Dir wieder gut 
 
 
 
 
 


